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Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 14. September 2018

Hausarbeit für Asylwerberin aus Allerheiligen

Genehmigung des Prüfberichtes über 
die Prüfung des Rechnungsabschlus-
ses durch die BH Perg
Der Prüfbericht vom Rechnungsabschluss 2017 wurde 
zur Kenntnis genommen.

Stellenbesetzung des Amtsleiters
in der Gemeinde Allerheiligen i. M.
Die Stellenausschreibung als Leiter/in des Gemeinde-
amtes Allerheiligen im Mühlkreis wurde in der Amt-
lichen Linzer Zeitung veröffentlicht und ortsüblich 
kundgemacht.
Die Bewerbungsfrist endete am 20.08.2018.
Eine Bewerbung langte zeitgerecht am Gemeindeamt 
ein.
Die Bewerberin Karin Frühwirth wurde zur Personal-
beiratssitzung zum Vorstellungsgespräch eingeladen. 
Auf Vorschlag des Personalbeirates wurde die Einstel-
lung von Frau Karin Frühwirth als Leiterin des Gemein-
deamtes Allerheiligen im Mühlkreis ab 01.05.2019 im 
Gemeinderat beschlossen.

Auftragsvergabe Umschuldung 
Darlehen Wohnungen
Hinsichtlich des Wohnbaudarlehens für die zwei Woh-
nungen im Gemeindehaus wurde im Zuge der Gemein-
deprüfung die Umschuldung aufgetragen. Ein Darle-
hen wurde an fünf Banken ausgeschrieben.
Der Auftragsvergabe für die Umschuldung des Wohn-
baudarlehens wurde an die Sparkasse Oberösterreich 
GKC Bezirk Perg als Bestbieter erteilt.

Änderung des Dienstpostenplanes 
Kindergarten
Aufgrund der geänderten Kinderanzahl und entspre-
chenden Gruppeneinteilung wurde die Änderung des 
Dienstpostenplan im Kindergartenbereich genehmigt.

Verordnung einer 
Hundeabgabe-Ordnung
Vom Gemeinderat wurde eine neue Hundeabgabe-
Ordnung beschlossen.

Gründung Beitritt Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband Perg - 
endgültige Satzungen inkl. Kosten-
schätzung 
Die Gründung des Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverbandes Perg zum 01.01.2019 mit Sitz in Perg 
und der Beitritt der Gemeinde Allerheiligen im Mühl-
kreis, sowie die vorliegenden Satzungen inkl. Kosten-
aufstellung wurden beschlossen.

Genehmigung der Bilanz 2017 VFI
Die Bilanz wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen.

Beitritt zu den Kaufverträgen bei den 
Mörwald-Baugründen
3 Parzellen wurden bei den Mörwald-Baugründen ver-
kauft. Der Beitritt der Gemeinde zu den Kaufverträgen 
hinsichtlich Bauzwang und Rückkaufrecht wurde ge-
nehmigt.

Eine Asylwerberin von Allerheiligen würde gerne eine Arbeit im Haushalt oder Garten übernehmen.
Über den Dienstleistungsscheck ist es rechtlich möglich.
Seit 1. April 2017 können AsylwerberInnen bewilligungsfrei haushaltstypische Dienstleistungen in Privathaus-
halten (z.B. Gartenarbeiten, Haushaltsarbeiten) mit einer Entlohnung über den Dienstleistungsscheck überneh-
men.

Wollen Sie die Hilfe unserer Asylwerberin in Anspruch nehmen?

Nähere Infos: GV Johann Haunschmid 0650 814 48 49 oder
bei Sonja Altacher 0664 887 460 33 / sonja.altacher@o.roteskreuz.at
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FF Allerheiligen/Lebing, Allerheiligen 122, 4320 Allerheiligen, www.feuerwehr-allerheiligen.at [1] 

 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Seit nun über 11 Jahren verfügt die Freiwillige Feuerwehr Allerheiligen/Lebing über ihr eigenes 
MTF. Besonders beim Transport unserer Feuerwehrjugend, aber auch der ganzen Mannschaft zu 
Einsätzen, Trainings, Übungen, Bewerben etc. ist das MTF von essentiell wichtiger Bedeutung. 
 
Seit dessen Anschaffung hat das MTF bereits mehrere zehntausende Kilometer zurückgelegt. 
Leider ziehen aber auch an diesem Fahrzeug die Jahre nicht spurlos vorbei. So befindet sich das 
MTF heute in einem sehr bedürftigen, ob nicht sogar miserablen Zustand.  
 
Um diesen Zustand zu verdeutlichen hier ein paar Beispiele: 

 
 

  
 
Um die Schlagkraft der Feuerwehr zu erhalten und um unsere aktive Jugendarbeit fortsetzen zu 
können, ist ein neues Feuerwehrauto von großer Bedeutung. 
 
In der Zeit von September bis Oktober dieses Jahres werden Sie daher Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen besuchen und um Ihre finanzielle Unterstützung bitten. 
Dieses, für die Feuerwehr Allerheiligen so wichtige Projekt, ist auf die Mithilfe eines jeden 
einzelnen Bürgers angewiesen. Deshalb ersuchen wir Sie uns dabei zu unterstützen. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen  
 
 
 
HBI Ernst Wimhofer 
FF Allerheiligen im Mühlkreis 

 

 
 Allerheiligen 97 
 4320 Allerheiligen i. M. 
 Tel. 0650/4005965 
 E-Mail: 07301@pe.ooelfv.at 
 Web: www.feuerwehr-allerheiligen.at 
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Verlautbarung über das Eintragungsverfahren für die Volksbegehren 

mit Kurzbezeichnungen 
 

„Frauenvolksbegehren“ 
„Don’t smoke“ 

„ORF ohne Zwangsgebühren“ 
 
Aufgrund der am 23. April 2018 und am 4. Juli 2018 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für 
Inneres sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden Entscheidungen des Bundesministers für 
Inneres betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird verlautbart: 
 
Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß§ 6 Abs. 2 des 
Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums,das ist  
 
von Montag, 1. Oktober 2018, bis (einschließlich) Montag, 8. Oktober 2018,  
in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu allen Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular erklären. 
 
Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online getätigt 
werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).  
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum Stichtag 27. August 2018 in der Wählerevidenzeiner Gemeinde eingetragen ist.  
 
Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 
In unserer Gemeinde können Eintragungen während des Eintragungszeitraums an folgender Adresse  
GEMEINDEAMT ALLERHEILIGEN I. M., 4320 ALLERHEILIGEN 2  
an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

Montag 1. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Dienstag 2. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Mittwoch 3. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 4. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Freitag 5. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Samstag 6. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
Sonntag 7. Oktober 2018 von geschlossen 
Montag 8. Oktober 2018 von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
 
Neu: Aufgrund des Wahlrechtsänderungsgesetz 2017 kann man auch mittels BürgerInnenkarte bzw. Handysignatur - 
von zuhause aus - die Unterschrift abgeben.  
 
Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes  
(8. Oktober 2018), 20.00 Uhr, durchführen. 
 

Verlautbarung über das Eintragungsverfahren 
für die Volksbegehren mit Kurzbezeichnungen
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Gründung Standesamtsverband Bezirk Perg

Im Bezirk Perg startet ein neues, gemeindeübergreifendes Kooperationsprojekt. Mit der geplan-
ten Umsetzung eines Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverbandes mit voraussichtlich 16 
Mitgliedsgemeinden und insgesamt ca. 40.000 Einwohnern entsteht eine Verwaltungskoopera-
tion, die einerseits die immer komplexer werdenden Anforderungen im Personenstandswesen 
noch professioneller bearbeiten kann und andererseits einen entsprechenden Einsparungsef-
fekt bringen wird.
Gerade die sich schnell verändernde Gesetzeslage und die vielen unterschiedlichen Nationalitäten von Bürgern 
stellen die Standesämter vor immer größere Herausforderungen. Dafür sind spezielle Schulungen und System-
voraussetzungen notwendig. Dieser Aufwand entsteht heute auch für kleinere Gemeinden mit einer geringeren 
Anzahl von Personenstandsfällen. Durch eine Bündelung der Kräfte in diesem Bereich kann ein Team geschaf-
fen werden, welches sich speziell mit dieser Thematik auseinander setzt. 

Aktuell haben folgende Gemeinden ihr Interesse für die Teilnahme bekundet bzw. auch schon im jeweiligen 
Gemeinderat beschlossen.
Perg    Allerheiligen   Saxen   Waldhausen
Baumgartenberg  Schwertberg   Naarn  Dimbach 
Mitterkirchen   Bad Kreuzen   Arbing  Rechberg
Münzbach   Windhaag   Grein  St. Thomas

Auf Grund geografi scher und verkehrstechnischer Überlegungen wurde als Sitz des Verbandes die Bezirksstadt 
Perg gewählt. Der Verband wird in die Organisation des Stadtamtes Perg eingegliedert. Die Funktion des Verband-
sobmannes wird gemäß den Statuten der Bürgermeister der Sitzgemeinde – Toni Froschauer – übernehmen.
Wenn die noch offenen gesetzlichen und organisatorischen Aufgaben rechtzeitig abgeschlossen werden können, 
kann bereits mit 1. Jänner 2019 die Arbeit aufgenommen werden. 
Was ändert sich:
• Personenstandsdaten:
Alle personenbezogenen Daten werden ab 1. Jänner 2019 am Verbandssitz in Perg zentral erfasst wie z.B. Er-
mittlung der Ehefähigkeit, Geburt, Sterbefall, Vaterschaftsanerkenntnis, Namensbestimmung, Obsorgebestim-
mung.
• Eheschließung:
Trauungen sind nach wie vor in der jeweiligen Wohnsitzgemeinde durch die ortsansässigen StandesbeamtInnen 
möglich. Weiters sind auch in Zukunft alle Urkunden nach Freigabe vom Verbandssitz am Standesamt vor Ort 
erhältlich. Lediglich die Ermittlung der Ehefähigkeit fi ndet am Verbandssitz statt.

Bares Geld für Ihre Energieeinsparungen
Durch das im Jänner 2015 in Kraft getretene Energieeffi zienzge-
setz haben Sie die Möglichkeit sich einen Anteil der Investitions-
kosten für Ihre Energieeinsparung im Neubau oder in der Sanierung in Form einer Gutschrift durch Maßnah-
menverkauf gemäß EEffG zurück zu holen. Der Energieförderservice der Firma Auftragsnetz e.U. unterstützt Sie 
gerne dabei, dass auch Sie hiervon profi tieren können.

Für folgende Maßnahmen ist eine Gutschrift möglich:
NEUBAU: Wärmepumpe, Solaranlage, Photovoltaik, Fernwärmeanschluss, Heizbrennwertgerät in Wohneinhei-
ten, Dämmung
SANIERUNG: Wärmepumpe, Solaranlage, Ölkessel/tausch, Fernwärmeanschluss, Biomassekessel/tausch, 
Dämmung Außenwand, Thermentausch, Dämmung oberste Geschossdecke, Photovoltaikanlage, Fenster-
tausch, Tausch Außentüren

Maßnahmen die bereits vom Bund gefördert wurden können diese Gutschrift nicht in Anspruch nehmen. Lan-
desförderungen die nicht direkt die Maßnahme betreffen wie zb. Wohnbauförderung, Heimwerkerbonus etc. 
sind generell trotzdem möglich. 

Gutschriften können jeweils im laufenden Kalenderjahr von 01. Jänner bis 31. Dezember eingereicht werden. 
Auch rückwirkend möglich. Gutschriften laufend bis 2020 im jeweiligem Kalenderjahr möglich! Bei weiteren 
Fragen wenden Sie sich bitte an einen Mitarbeiter vom Energieförderservice unter 07744/2040204 oder besu-
chen Sie folgende Homepage www.energie-foerder-service.at
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Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine und Organisationen, die zum vielfältigen Ferienpro-
gramm 2018 beigetragen haben und vielen Kindern interessante, abwechslungsreiche und lehr-
reiche Stunden beschert haben! 
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Bewerbssaison 2018

Nach einem turbulenten und äußerst erfolgreichen Bewerbsjahr durften unsere Mannschaften Ende August in 
die späte Sommerpause gehen.
Die Bewerbsgruppe musste sich am Ende des vergangenen Jahres einer völligen personellen Neuaufstellung 
unterziehen. Dennoch gelang es dem jungen Team nach einigen fehlerbedingten Rückschlägen beim fi nalen 
Landesbewerb eine Bestleistung abzurufen und den hervorragenden 25. Platz in Silber zu belegen.
Die erst seit wenigen Jahren bestehende Mädchen-Jugendgruppe konnte heuer beim Landesbewerb in Südtirol 
den Doppelsieg in Bronze und Silber feiern. Mit dem erstmaligen Landessieg in Oberösterreich konnten unsere 
Mädels eine makellose 
Saison beenden.
Ähnlich stark agier-
te unser Burschen-
team, das sich trotz 
eines kurzfristigen 
verletzungsbedingten 
Ausfalls für den Bun-
desbewerb in Wien qua-
lifi zieren konnten. Dort 
legten sie die überra-
gende Tagesbestzeit am 
Angriff hin. Obwohl sie 
wegen unglücklichen 
Fehlerpunkten am Staf-
fellauf um Haaresbreite 
nicht bei der Weltmeisterschaft in der Schweiz teilnehmen dürfen, belegten sie dennoch den hervorragenden 
siebten Platz. Gratulation an alle Jugend- und Bewerbsgruppen!

 

 

 
 
 
 

EINLADUNG zur Vollversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen/Lebing 

 
am Dienstag, den 26. Dezember 2017, um 10:00 Uhr, 

im Turnsaal der Volksschule Allerheiligen. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Jahresberichte 
4. Kassenbericht 
5. Beförderungen 
6. Ehrungen 
7. Grußworte des Bürgermeisters 
8. Neuigkeiten aus dem Bezirksfeuerwehrkommando 
9. Grußworte des Ehrengastes 
10. Allfälliges 

 
Um pünktliches und verlässliches Erscheinen in Ausgeh-Uniform wird ersucht.  

Weiters laden wir zu dieser Vollversammlung die Gemeindebevölkerung und die Jugend sehr herzlich 
ein. 

 
 

Auf Euer Kommen freut sich die FF Allerheiligen/Lebing! 
 

Mit frisch getankter Energie geht es auch für den Musikverein nach einer kurzen 
Sommerpause in die zweite Runde des Jahres. Doch selbst in dieser kleinen Ver-
schnaufpause wollten so manche Musiker keine Rast einlegen. Während die Jugend 
die Fluten der Salzach auf eigene Faust erkundete, fanden sich einige motivierte 
Musikanten in einer böhmischen Kleingruppe auf dem Perger ASKÖ-Zeltfest wie-
der. 
Zeit zum Faulenzen bleibt auch jetzt nicht, da in den bevorstehenden Monaten noch 
so einiges, unter anderem der Dorfabend im November, auf dem Programm steht. 
Am 30. September wird zu Ehren unseres Pfarrers Christoph Mösserer eine Jubilä-
umsfeier samt kurzem Frühschoppen veranstaltet. 
Am Nachmittag des selben Tages fi ndet erstmals eine Kirchenkonzertwertung in 
der Stiftskirche Waldhausen statt. Der Musikverein Allerheiligen wird sich ca. gegen 
15 Uhr mit drei musikalischen Werken dieser neuen Aufgabe stellen.  

Schimpl Alois rockte die Bühne bei Queen´s bekannter 
„Bohemian Rapsody“ 

 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende und auch der Musikverein kann auf ein intensives 

und erfolgreiches Jahr zurückblicken.  

Zuletzt durften wir bei der Musikermesse am 26. November das Christkönigsfest 

musikalisch umrahmen. Auch stimmliche Talente aus den eigenen Reihen stellten ihr 

Können unter Beweis, was bei den Zuhörern für eine ergreifende Überraschung sorgte. 

Beim sehr idyllischen Adventmarkt am selben Wochenende wirkten kleinere Ensembles 

des Vereins mit. Zudem konnten verschiedene Schnäpse mit unterschiedlichen 

Gesichtern der Musikanten auf den Fläschchen erworben werden.  

Der letzte Programmpunkt des Jahres stellt für uns das traditionelle Neujahrsspiel dar. 

Am 30.+ 31. Dezember strömen die Musikanten wieder aus um das alte Jahr 

musikalisch zu beenden und euch gut ins neue Jahr hinüberzuspielen.  

Verena Öhlinger gibt den Takt an! 
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Wie gewinnt man beim TCA die Vereinsmeisterschaft?                

Am 1. September fand der offi zielle Abschluss der 
Tennisvereinsmeisterschaft statt, denn seit Anfang 
Mai wurde in spannenden und oft extrem knappen 
Vorrunden- und Finalspielen um die heurigen Titel 
beim Mixed-Doppel, das ist gleichzeitig auch der 
TCA-Hauptbewerb, als auch beim Herren-Einzel 
sowie Damen-Einzel gekämpft.

Beim Mixed-Doppel, setzten sich Karin Barani/Bert Froschauer 
im Finale gegen Elisabeth Riegler/Herbert Wahl in 3 Sätzen durch. 
Den 3. Platz errangen Ulli Edtbauer/Daniel Steiner.

Im Herren-Einzel-Bewerb setzte sich der klare Favorit Markus Dreiling im Finale gegen Vorjahressieger Leo 
Weichselbaumer eindrucksvoll mit 6:3 und 6:0 durch. Bei der Siegehrung hob der Turnierleiter Stephan Rafet-
seder, der selbst den 3. Platz belegte, hervor, dass den Wanderpokal seit 2012 bisher kein Spieler ein zweites 
Mal gewinnen konnte. Max Dreiling nimmt dies zum Ansporn und meint: „oft und konsequent mit guten Leuten 
spielen, ein paar Kilo abnehmen, das sollte reichen“.
Besonders attraktiv gestalteten sich heuer die Damen-Einzel mit vielen knappen Ergebnissen. Den Sieg holte 
sich ungeschlagen Ulli Edtbauer vor Andrea Panholzer. Die 23-jährige Andrea Freinschlag wurde Dritte. Auf-
grund des Regens bei der Siegerehrung wurden zwar die Fische beim Tennisplatz gegrillt, jedoch im Gasthaus 
„Zum Mühlviertler Blick“ nebst Kaffee und Kuchen gegessen und rund 30 Mitglieder ließen dort den Abend ge-
mütlich ausklingen. Ein herzliches Dankeschön an Anita Kranzer für die kurzfristige Aufnahme und Bewirtung.
Bei der Siegehrung bedankte sich Turnierleiter Stephan Rafetseder bei den Spon-
soren für Pokale und Sachpreise, insbesonders bei: Michi's G'schäft, Jausenstation 
Langebner Hütte, Malerei nach Wahl – Wilhelm Feilmayr, Aumayer Bau, Ambros 
Automobile - Bad Zell und Raiffeisenbank Allerheiligen.

Wissensnetzwerk Kaolinum

Ein wunderschöner Sommer geht nun zu Ende und ein goldener Herbst steht 
vor der Tür! Wir haben das heurige Sommerfest als Anlass genommen, un-
seren Felsklettergarten wieder auf Hochglanz zu bringen. Für diese Aktion 
haben wir dringend Unterstützung gebraucht und natürlich auch bekommen. 

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei unserem Bürgermeister Berthold Baum-
gartner und der FF Allerheiligen-Lebing bedanken. Sie haben uns technisches Ge-
rät zur Verfügung gestellt und uns wo möglich unterstützt. Insgesamt hingen 9 
Hochseilgarten Guides und Trainer/innen 90 Stunden am Seil. Wir haben quadrat-
zentimeterweise den Felsen von Moos und Flechten befreit, um ihn wieder interes-
sant für Kletterabenteuer zu machen. 

Wir wollen so das Angebot des Hochseilgartens um das Element Felsklettern er-
weitern, hoffentlich eine Art Treffpunkt der Kletterszene im Bezirk Perg werden 

und freuen uns, dass 
unser Übungskletter-
steig bald im Kletter-
steigführer Österreich 
zu fi nden sein wird! Das 
ist eine tolle Möglichkeit für den Verein und die Re-
gion!  
Auch im Bergbaumuseum wird wie immer fl eißig 
weitergearbeitet und neue Ausstellungsstücke be-
stimmt, saniert und dokumentiert und so für die 
Nachwelt erhalten! 
Bilder: Archiv Kaolinum, Mario Penz
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SPIEGEL Treffpunkt – Eltern-Kind-Gruppe

Ein weiteres Spielgruppenjahr ist mit einem sehr heißen, aber su-
per lustigen Sommerfest zu Ende gegangen. Neben Singen, Spie-
len und netten Gesprächen, war das Highlight für die Spiel-
gruppenkinder sowie die Geschwister das Reiten. Herzlichen 
Dank an Nicole Danecker und ihre Helferin Nina, die uns das 
ermöglicht haben.

Für uns ist mit dem Sommerfest unsere aktive Zeit in der Spielgruppe zu Ende 
gegangen. Herzlichen Dank an die Eltern und Kinder für die schöne Zeit, die 
wir mit euch verbringen durften. Wir freuen uns sehr, dass Katharina Stein-
kellner und Tamara Wegerer ab Herbst die Leitung der Eltern-Kind-Gruppen 
übernehmen werden. Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Freude an dieser 
Aufgabe.

Für neue Anmeldungen oder Informationen stehen die beiden gerne zur Verfü-
gung: Katharina Steinkellner 0676 772 92 04, Tamara Wegerer 0664 540 00 51

Euer SPIEGEL-Spielgruppen Team Nina und Anita

Fun statt Fad / Sonnwendfeuer
Am 23. Juni 2018 fand das bereits traditionelle Spielefest „Fun 
statt Fad“ im Zuge des Sonnwendfeuers statt. Bei windigen 
und kühlen Wetterverhältnissen meisterten viele motivierte 
Kinder die Aufgaben hinsichtlich - Schnelligkeit, Geschick-
lichkeit und Konzentration. Im Rahmen des Sonnwendfeuers 
erfolgte dann die Siegerehrung mit Bürgermeister Berthold 
Baumgartner, wo sich jedes Kind über einen Preis freuen 
konnte. Die zahlreichen Besucher verbrachten einen gemütli-
chen Abend bei Bratwürstel, Steckerlfi sch und natürlich dem 
Sonnwendfeuer samt Feuerwerk! Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Familie Baumgartner für die Benützung des Veran-
staltungsortes. Ebenso gilt ein großer Dank an alle Helfer und 
Freiweilligen.

Nordic Walking
Die traditionelle Tag- Nacht-
wanderung führte uns am 
12.5.2018 nach Rechberg. Wie 
bereits die Jahre davor starte-
ten wir mit ca. 35 Personen bei 
Fam. Freinschlag / Gschwendt-
ner. Die Wanderstrecke führte 
uns von hier aus zu Magerhu-
ber – Naarntal – Doitschmüle 
– Wimmerberg – Spaten und 
schlussendlich ans Ziel nach 
Rechberg.
Die Nordic-Walking-Gruppe 
sportelt noch bis 3.10. jeden 
Mittwoch um 18:00 Uhr. In der 
heurigen Saison wurde bereits 
eine beachtliche Strecke von 
insgesamt  106 km in der Ge-
meinde und Umgebung gewalkt

24 Stunden Event Tischtennis
Seit 3 Jahren führen wir parallel zum Kinderfe-
rienprogramm mit unserem Nachwuchs ein 24 
Stunden Event durch. 
Ziel dieser Veranstaltung ist es vor Meister-
schaftsbeginn mit dem Training zu beginnen, 
Motivation im Team, Teambuilding und Spaß am 
Sport. Von 9:00 bis 12:00 wurde fl eißig trainiert, 
danach ab zum Mittagessen. Das heurige Nach-
mittagsprogramm war im Hochseilgarten Kaoli-
num. Anschließend gab es wieder eine Stärkung 
im Gasthaus Mühlviertelblick, bevor das Abend-
training stattfand. Heuriges Jahr haben wir auch 
Spieler aus den Nachbarsgemeinden eingela-
den, um das Training interessanter zu gestalten. 
Um 2:00 fand das letzte Training als „Rennads“ 
am extra großen Tischtennistisch statt, danach 
ging es zum gemütlichen Erholungsschlaf. 

Fußball
Nach der Sommerpause 
fi ndet das Jugendfußball-
training ab 12.9.2018 wieder 
jeden Mittwoch von 18:00 
bis 19:00 Uhr am Sportplatz 
in Allerheiligen statt. Damit 
bietet die SPORTUNION den 
fußballbegeisterten Kindern 
einige Stunden Spiel und 
Spaß mit dem runden Leder.

Tischtennis Kinder- Jugendtraining
jeden Dienstag, 19:00 Uhr
(bitte anmelden; Trainer: Wurm F.,
Steininger Th., Schinniger W.)
Start Schigymnastik Kinder bis 8 Jahre
5. Oktober, 17:30 Uhr Schüler bis 13 Jahre
5. Oktober, 18:30 Uhr
Start Fitness Mix 10. Oktober, 18:30 Uhr
Jahreshauptversammlung
13. Oktober  19:00 Uhr GH Mühlviertelblick
Tischtennis Ortsmeisterschaft
17. November
Familienschitag 28. Dezember
Ortsmeisterschaft Ski Alpin
Termin nach Schneelage
Wirbelsäulengymnastik
9. Jänner (10 Einheiten)
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Foto: Oberndorfer Waltraud

Aktuelles fi nden Sie auch unter www.sportunion-allerheiligen.at

Sport Union Rückblick Sommer 2018
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Rauchfangkehrermeisterin 
Leithenmayr übergibt ihr 
Kehrgebiet

Mit 1. September 2018 übergab Frau 
Rauchfangkehrermeister B. Nina Leit-
henmayr aus Schwertberg aus persön-
lichen Gründen (Mitarbeitermangel und da ihre beiden 
Töchter sich berufl ich anders orientieren), ihren Rauch-
fangkehrerbetrieb an die Firma RFK Mayer OG. Vater 
Markus und Sohn Raphael Mayer aus Pregarten werden 
die gesetzlich vorgeschriebenen und alle dazugehörigen 
Dienstleistungen des Rauchfangkehrbetriebes weiter-
führen. 

Für die Kunden wird es zu keinerlei Änderungen kom-
men. Firma RFK Mayer OG wird mit den Kehrunterlagen 

weiterhin zu den bestehenden Kehrterminen und -fristen weiterarbeiten. Die Arbeiten werden von den beste-
henden Mitarbeitern Celina Wenigwieser und Daniel Greul sowie von Herrn Raphael Mayer durchgeführt. 

Auf diesem Weg möchte sich Frau B. Nina Leithenmayr bei Ihren Kunden für die langjährige, gute Zusammen-
arbeit in 3 Generationen „Kehrbetrieb Leithenmayr“ bedanken.

Kontaktdaten: RFK Mayer OG, Kalvarienbergstraße 10, 4311 Schwertberg 
Telefon 0676 845 066 405, E-Mail: schwertberg@rfkmayer.at, www.rfkmayer.at

Markus und Raphael Mayer freuen sich im Namen der RFK Mayer OG auf eine weiterhin, gute Zusammenarbeit!

PRESSEAUSSENDUNG 
BEZIRKSSTELLE PERG

Essen auf Rädern braucht Ihre Hilfe!

Seit 28 Jahren gibt es in der Stadt Perg den Rollenden 
Mittagstisch des Roten Kreuzes. Von anfänglich einigen 
Hundert stieg die Anzahl der jährlich zugestellten Porti-
onen auf knapp 14.000 im Jahr 2017.

Getragen wird dieser wichtige Dienst – wie alle im Roten 
Kreuz – von Freiwilligen. Der Mitarbeiterstamm unter-
liegt natürlichen Schwankungen: es hören nach Jahren 
welche auf, es fangen neue an. Derzeit überwiegt das Erstere, was heißt, dass die verbleibenden Kollegen sehr 
viel zu tun haben.

Darum sucht die Ortsstelle Perg dringend neue freiwillige Mitarbeiter, die mit menschlichem Schwung dafür 
Sorgen, dass die schmackhaften Menüs ihr Ziel erreichen: Sie haben vormittags zwei Stunden Zeit? Sie wollen 
einfach und unkompliziert helfen? 
Dann schnappen Sie sich eine rote Jacke und fahren mit uns zu Menschen, die es nicht mehr alleine schaffen 
zu kochen. Bringen Sie nicht nur eine warme Mahlzeit, sondern auch ein bisschen Herzlichkeit und Kontakt und 
Sie werden mit Dankbarkeit und einem Lächeln belohnt.

Nähere Informationen unter 07262/54444-10 oder pe-offi ce@o.roteskreuz.at. 
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LAUFEND HELFEN #18

Am Sonntag, den 07. Oktober 2018 veranstaltet das Rote 
Kreuz Schwertberg „Laufend Helfen – Jeder Kilometer 
zählt“. 

Alle Läufer starten gemeinsam beim Roten Kreuz in 
Schwertberg eine vorgegebene Strecke von maximal zehn 

Kilometern. Eine Viertelstunde später startet das „Catcher Car“ mit 15 
km/h und beginnt die Teilnehmer einzuholen. Gewertet wird jeder erlaufene Kilometer bis das First-Aid-Cat-
cher-Car den Läufer eingeholt hat, diese Kilometer werden von den Raiffeisenbanken des Bezirkes mit je einem 
Euro vergütet. Der Erlös kommt der Erste-Hilfe-Breitenausbildung zugute.

Neben den traditionellen Herren, Damen und Schülerwertungen gibt es speziell eine Firmen/Vereins/Gruppen-, 
Rot Kreuz - und Feuerwehrwertung, bei denen nicht die Zeit im Vordergrund steht sondern die erlaufenen Kilo-
meter.

Die Anmeldung ist bis 03. Oktober möglich unter oerk.at/laufendhelfen/anmeldung.

Sollten Sie nähere Information über die Veranstaltung oder den Ablauf haben, fi nde Sie diese unter: 
oerk.at/laufendhelfen

Achtung Wildwechsel!

Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo 
die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentref-
fens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau 
in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und 
die Sichtverhältnisse meist schwierig einzuschätzen sind. Besondere 
Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und vegeta-
tionsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlie-
ren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen.

Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufi g unterschätzt: So beträgt das Aufprallgewicht 
eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnel-
les Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch 
noch 800 kg! Nicht angepasste Geschwindigkeit ist die häufi gste Ursa-
che für Kollisionen mit Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden?
• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
• Tempo reduzieren, vorausschauend bremsbereit fahren und Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten

Springt Wild auf die Straße 
• Gas wegnehmen und abblenden
• hupen (nicht dauerhupen) und abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte beachten 
Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere.

Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitzunehmen. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: E. Moser

 

 

Wandertag 

26. Oktober 2018 
Start und Ziel / Veranstaltungsort: 

ASKÖ-Sportanlage in Kriechbaum, 
Allerheiligen im Mühlkreis 

Startzeit: 
Wanderer: 09:00 – 10:00 Uhr 

Nenngebühr: € 1,50 je Teilnehmer 

Schöne Preise für: 

o die stärkste Gruppe 
o den ältesten Teilnehmer bzw. die älteste Teilnehmerin 
o den jüngsten Teilnehmer bzw. die jüngste Teilnehmerin 

Speisen und Getränke: Mittelstation und Zielraum 
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Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ. 

Im Vorjahr wurde die OÖ Schulveranstaltungshilfe bereits dahingehend erweitert, dass um den  Zuschuss an-
gesucht werden kann, wenn ein Kind bei einer 4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen hat bzw. zwei oder 
mehr Kinder an einer mehrtägigen – also zumindest 2-tägigen – Schulveranstaltung mit einer Nächtigung teil-
genommen haben. 
Ab dem Schuljahr 2018/19 wird zusätzlich die Einkommensobergrenze um 200 Euro erhöht und somit für die 
Berechnung der Einkommensobergrenze der Sockelbetrag von 1.200 Euro herangezogen.

Weiters erfolgt ab dem Schuljahr 2018/19 eine Erhöhung des Zuschusses. Für 2-tägige Schulveranstaltungen 
50 Euro (statt bisher 40 Euro), für 3-tägige Schulveranstaltungen 75 Euro (statt bisher 60 Euro), für 4-tägige 
Schulveranstaltungen 100 Euro (statt bisher 80 Euro) und für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 125 
Euro (statt bisher 100 Euro).

Auf www.familienkarte.at kann der Antrag online gestellt werden bzw. fi nden Sie das Antragsformular zum 
Downloaden. Ebenso steht ein Online-Rechner zur Verfügung, mit dem vorab überprüft werden kann, ob auf-
grund des Einkommens der Zuschuss zuerkannt werden kann. 
Das Formular liegt auch in der Schule und am Gemeindeamt auf.

    

Ärztinnen/Ärzte  (Teilzeit)    im  öffentlichen  Gesundheitsdienst    

 
  Amtsärztin/Amtsarzt für die Bezirkshauptmannschaften Braunau, Perg, Vöcklabruck  
  Amtsärztin/Amtsarzt für psychiatrische Fachgutachten für die Abteilung Gesundheit 
 in Linz  
  Amtsärztin/Amtsarzt für die Abteilung Gesundheit/Arbeitsgruppe Arbeitsmedizin, 
 personenbezogene Gutachten, Umweltmedizin in Linz  
  Schulärztinnen/Schulärzte ab dem Schuljahr 2016/2017 in verschiedenen Bezirken 
 Oberösterreichs (ausgenommen Statutarstädte)  
 
Informationen zu den Anforderungsprofilen und Ansprechpersonen können Sie auf der 
Homepage des Landes Oberösterreich, unter www.land-oberoesterreich.gv.at unter > 
Service > Jobs & Karriere > Freie Stellen, nachlesen.  
Eine Initiativbewerbung für andere Stellen als „Ärztin/Arzt im öffentlichen Gesundheitsdienst“ 
nimmt die Abteilung Personal-Objektivierung gerne in die Bewerbungsdatenbank auf.  
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, dann sollten Sie Ihre Bewerbung an die Abteilung 
Personal-Objektivierung des Amtes der Oö. Landesregierung, 4021 Linz, Bahnhofplatz 1, 
z.H. Frau Evelyn Kiesenhofer, BA, senden. 
  

 

 

Wandertag 

26. Oktober 2018 
Start und Ziel / Veranstaltungsort: 

ASKÖ-Sportanlage in Kriechbaum, 
Allerheiligen im Mühlkreis 

Startzeit: 
Wanderer: 09:00 – 10:00 Uhr 

Nenngebühr: € 1,50 je Teilnehmer 

Schöne Preise für: 

o die stärkste Gruppe 
o den ältesten Teilnehmer bzw. die älteste Teilnehmerin 
o den jüngsten Teilnehmer bzw. die jüngste Teilnehmerin 

Speisen und Getränke: Mittelstation und Zielraum 



14

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 
BESTE 
SCHUTZ.

SELBST-
SCHUTZ 
IST DER 

SCHUTZ. zivilschutz-ooe.at

SORGEN 

SIE FÜR 
NOTFÄLLE 

VOR.

Schulanfänger:

• Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind recht-
zeitig aufsteht und pünktlich das Haus verlässt. Planen Sie 
lieber ein paar Minuten mehr ein und achten Sie auf ein ausge-
wogenes Frühstück

• Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den sichersten (nicht 
immer der kürzeste) Schulweg

• Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind selbständig ge-
hen und beobachten Sie es

• Seien Sie selbst ein Vorbild
• Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder
• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen nehmen, keine 

Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache mit den Eltern annehmen

Mama und Papa als Taxi:

• Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht vergessen! 
• Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite aussteigen
• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren Platz zum Abho-

len
• Nutzen Sie, wenn vorhanden, die Elternhaltestelle
• Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr Kind den siche-

ren Schulweg benutzt
• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zuständigen Behörden zu informieren

   Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, Schuhen und Schulta-
schen ist Ihr Kind besser sichtbar, auch helle Kleidung ist empfeh-
lenswert. Erinnern Sie Ihr Kind immer daran, wie wichtig es ist, 
eine Warnweste zu tragen!

Selbstschutz ist der beste Schutz am: 

SCHULWEG

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Schulweg ist oft der erste Weg, den Kinder alleine im Straßenverkehr zurücklegen. Hier lauern jedoch einige 
Gefahren. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten Schulweg, mögliche 
Risiken und die wichtigsten Sicherheitsregeln besprechen. 
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ÖSTERREICHISCHER GEHÖRLOSEN SPORTVERBAND 1931
Schloss 2b / Top 3 | A-2542 Kottingbrunn | ZVR: 054093610
Tel+SMS 0676/4409055 | barbara.janisch@oegsv.at | www.oegsv.at

Hiermit möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir vom 1. September bis 30. November 2018 im gesamten Bundes-
land Oberösterreich eine Haussammlung durchführen.
Diese Sammlung ist vom Amt der Oberösterreichischen Landesregierung mit Bescheid Nr. IKD-2017-320053/3-
W vom 12. April 2018 genehmigt.
Alle unsere Sammler haben den oben genannten Bescheid in Kopie dabei und können sich ausweisen. 

Infoabende 2018 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr
Homepage: www.elternvereine.at  
        
Eltern können Schule mitgestalten und entscheiden
Schulpartnerschaft ist gelebte Zusammenarbeit aller an der Schule beteiligten, 
wo sie im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben möglich ist.
Deshalb informieren Sie unserer Mitarbeiter des LV zu folgenden Themen:
• Elternvereine – Aufgaben, Pfl ichten und Mitgestaltungsmöglichkeiten
• Rechte und Pfl ichten der Eltern- wie können Kinder unterstützt werden
• Klassenelternvertreter 
• Vereinsgründung
• Datenschutzgrundverordnung

Mittwoch, 17. Oktober 2016 in Perg Gasthaus„Wirt in Auhof“ Auhof 11

Kastration von Katzen

Viele Tierbesitzer möchten ihren Katzen ermöglichen, dass sie im Freien die Gegend erkunden 
können. Bei regelmäßigem Freilauf für Katzen sind allerdings die tierschutzrechtlichen Rege-
lungen, die in ganz Österreich gelten, zu beachten. Diese besagen, dass Katzen mit regelmäßi-
gem Zugang ins Freie von einem Tierarzt kastriert werden müssen, sofern sie nicht zur Zucht 
verwendet werden. 
Das gilt ausnahmslos für alle in Österreich gehaltenen Katzen.
Diese verpfl ichtende Kastration von Katzen verhindert eine ungewollte Vermehrung. Zudem hat sie auch viele 
Vorteile für die Gesundheit und das Verhalten der Tiere .

Kastriert werden müssen Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie nur dann nicht, wenn diese zur Zucht ein-
gesetzt werden.
Mit der Zucht von Katzen sind jedoch einige Verpfl ichtungen verbunden: 
Vor dem Beginn muss diese bei der Bezirkshauptmannschaft/Magistrat 
gemeldet werden und ist bei größeren Zuchten sogar bewilligungspfl ich-
tig. Zudem müssen alle weiblichen als auch männlichen Katzen, die zur 
Zucht verwendet werden, mit einem Microchip durch einen Tierarzt ge-
kennzeichnet und innerhalb eines Monates nach der Kennzeichnung in 
der amtlichen Heimtierdatenbank registriert werden. Die Kennzeichnung 
und Registrierung bereits gehaltener Zuchtkatzen muss übrigens bis 
längstens 31. Dezember 2018 erfolgen.
Eine Zucht im Sinne des Tierschutzgesetzes liegt dann vor, wenn die Fort-
pfl anzung durch den Halter bewusst ermöglicht oder aber auch nicht ver-
hindert wird. Selbst dann, wenn die für das Decken eingesetzten männli-
chen Tiere unbekannt sind, wie das bei freilaufenden Katzen vorkommt.

Text: www.land-oberoesterreich.gv.at, Foto: Fotolia: Belodarova
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:
September 2018 

So, 30.09. 09:00 Uhr, Erntedankfest mit 
 Frühschoppen und 80er Feier von 
 P. Christof Mösserer,     
 Wallfahrtskirche Allerheiligen, 
 Pfarre Allerheiligen 

Oktober 2018 

Fr, 05.10. Anfang Skigymnastik Kinder bis 8 Jahre  
 17:30 Uhr, Kinder bis 13 Jahre 18:30 Uhr 
So, 07.10. Tag der älteren Generation, 
 09:30 Uhr Gottesdienst, 
 0:30 Uhr GH „Zum Mühlviertler   Blick“
Mi, 10.10. Start Fitness Mix, 18:30 Uhr Turnsaal
Sa, 13.10. Jahreshauptversammlung 
 Sportunion 19:00 Uhr 
 „GH zum Mühlviertlerblick“
So,  14.10. 19:00 Uhr, Konzert mit „Glory Eight“, 
 Wallfahrtskirche Allerheiligen, 
 Pfarre  Allerheiligen
Fr, 26.10. 09:00 Uhr, Wandertag „Fit mach Mit“, 
 ASKÖ-Sportplatz in Kriechbaum, 
 ASKÖ  Allerheiligen

November 2018 

Fr,  09.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, 
 Musikverein Allerheiligen, 
 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen  
Sa,  10.11. 20:00 Uhr, Dorfabend, 
 Musikverein Allerheiligen, 
 urnsaal der Volksschule Allerheiligen  
So,  11.11. 13:00 Uhr, Dorfabend, 
 Musikverein Allerheiligen, 
 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen 
Sa,  17.11. 10:00 Uhr, Orts- und Vereinsmeisterschaft 
 Tischtennis Allerheiligen, 
 SPORT-UNION Allerheiligen, 
 Turnsaal der Volksschule Allerheiligen

Bauverhandlungstermine: 
 
Mittwoch, 17. Oktober 2018
Dienstag, 13. November 2018
Dienstag, 4. Dezember 2018

Bitte die Bauansuchen/Unterlagen 1 Woche vor dem 
Bauverhandlungstermin beim Gemeindeamt abge-
ben. Später eingelangte Bauansuchen werden erst 
beim nächsten Termin behandelt. Bei persönlicher 
Bauberatung ist eine Voranmeldung erforderlich. 


